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Dieses Buch enthält 222 Anleitungen, die im Umgang mit dem Minicomputer 
Raspberry Pi 400 unabdingbar sind. Der Übersicht halber sind die Lösungen in 
verschiedene Themenbereiche aufgeteilt:

Betriebssystem 
Praxiseinsatz 
Softwaretipps 
Hardware und Netzwerk 
Programmierung 
Elektronik

Die einzelnen Lösungen in den Kategorien sind stehen für sich; sollten sie 
auf einer anderen Lösung im Buch aufbauen, ist das vermerkt.

Die Symbole im Buch
Auffällige Symbole helfen beim Überblick über die vielfältigen Informationen 
in diesem Handbuch – besonders wenn Sie später noch einmal etwas 
nachschlagen möchten.

 Wichtige Schritte, die erledigt werden müssen, damit etwas funktio-
niert, oder einfach wichtiges Wissen, das man zum Verständnis braucht.

 Elektroniktipps zu Bauteilen und Schaltungen. 

 Nützliche Tipps zum Raspberry-Pi-Desktop – nicht alles ist so, wie 
man es von Windows kennt.

 Kommandozeile – man braucht sie in Linux nicht mehr unbedingt, 
aber hilfreich ist sie dennoch.

 Einstellungen – im Betriebssystem, auf der grafischen Oberfläche 
oder in Programmen.

 Python – wichtige Programmiertricks, Syntaxregeln oder Definitio-
nen, die man zum Programmieren in Python immer wieder braucht.

 Insiderwissen oder was man sich früher in einem Buch rot angestri-
chen hätte.

 Warten – hier kann es mal etwas länger dauern. 

 Vorsicht – an dieser Stelle kann etwas schiefgehen! 

 Downloads – einfach herunterladen, statt abzutippen oder zu goo-
geln. 

Zusatzmaterial:
Alle Codebeispiele gibt es gratis zum Download unter www.buch.cd. Geben 
Sie dort den Code 60675-2 ein.

Wie funktioniert das Buch?
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Der Raspberry-Pi-OS-Desktop13

Praxiseinsatz

Der Dateimanager PCManFM14
Raspberry Pi OS bringt einen Dateimanager mit, der dem Windows-
Explorer täuschend ähnlich sieht.

•	 Der Dateimanager wird über das Symbol in der Taskleiste neben dem 
Startmenü gestartet.

•	 Standardmäßig zeigt er nur das Home-Verzeichnis an. Unter Linux 
legt man alle eigenen Dateien grundsätzlich unterhalb des eigenen 
Home-Verzeichnisses ab. Hier heißt es /home/pi nach dem Benutzerna-
men pi.

•	 Um mehr zu sehen, im Dateimanager oben links von Orte auf Verzeich-
nisbaum umschalten. Dann im Menü unter Ansicht/Ordneransicht die 
Option Detailansicht wählen.
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•	

•	 Um wirklich alles zu sehen, im 
Menü Ansicht/Versteckte anzei-
gen einschalten.

•	 Dateien lassen sich mit der rech-
ten Maustaste oder den Tasten-
kombinationen [Strg]+[C] und 
[Strg]+[V] kopieren. Drag-and-
drop zwischen zwei Dateimana-
gerfenstern funktioniert eben-
falls.

•	 Mit einem der letzten Updates 
wurde die Benutzeroberfläche 
des Dateimanagers anfänger-
tauglich vereinfacht. Um alle 
Funktionen nutzen zu können, unter Bearbeiten/Einstellungen im Bereich 
Layout den Schalter Display simplified user interface and menus deaktivie-
ren.

Der Dateimanager im Zweifenstermodus15
Der Menüpunkt Ansicht/Dual-Fenster-Modus zeigt zwei Verzeichnisse neben-
einander an, damit man Dateien einfacher kopieren oder verschieben kann.
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Wichtige Befehle auf der Linux-
Kommandozeile16

 Linux-Kommandos werden im Terminalfenster, direkt auf Terminal-
ebene ohne grafische Oberfläche oder per SSH von einem anderen 

Computer im Netzwerk aus eingegeben.

man [Befehlsname] Ausführliches Handbuch zu jedem 
Befehl.

ls [OPTION]... [DATEI]... Listet Dateien in einem Verzeichnis 
auf.

cd [Verzeichnisname] Wechselt in das angegebene Ver-
zeichnis.

pwd Zeigt das aktuelle Verzeichnis an.

cat [OPTION] [DATEIEN]... Zeigt den Inhalt von Dateien.

cp [OPTION]... QUELLE ZIEL Kopiert Dateien und Verzeichnisse.

mv [OPTION]... QUELLE ZIEL Verschiebt Dateien und Verzeichnisse.

rm [OPTION]... DATEI... Löscht Dateien und Verzeichnisse.

mkdir [OPTION] VERZEICHNIS... Legt ein Verzeichnis an.
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rmdir [OPTION] VERZEICHNIS... Löscht ein leeres Verzeichnis.

chmod [OPTION]... MODUS... 
DATEI...

Ändert Datei- und Verzeichnisberech-
tigungen.

chown [OPTION]... DATEI... Ändert den Eigentümer einer Datei.

adduser [OPTION]... BENUTZER Fügt einen Benutzer hinzu.

addgroup [OPTION]... BENUT-
ZER... [GRUPPE]

Fügt eine Benutzergruppe hinzu oder 
fügt einen Benutzer in eine Gruppe 
ein.

nano [OPTION]... [DATEI]... Einfacher Texteditor im Kommando-
zeilenfenster.

Echte Linux-Konsole

 Anstatt ein Kommandozeilenfenster zu öffnen, kann auch die 
echte Linux-Konsole verwendet werden, die im Hintergrund läuft. 

Mit [Strg]+[Alt]+[F1] auf die Konsole wechseln und mit [Strg]+[Alt]+ 
[F7] wieder zurück auf die grafische Oberfläche.

Der Superuser root17
Der auf dem Raspberry  Pi standardmäßig angemeldete Benutzer pi ist 
ein typischer eingeschränkter Linux-Benutzer. Für administrative Arbeiten 
am System werden Superuser-Rechte benötigt. Diese bekommt man mit 
einem einem Linux-Kommando vorangestellten sudo. Auf einem „großen“ 
Linux-System muss dabei das root-Passwort eingegeben werden. Auf dem 
Raspberry Pi hat der Superuser root kein Passwort.

Vorsicht!
Der Benutzer root darf alles, auch das komplette System zerstö-
ren.
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Dateimanager mit root-Rechten nutzen18
Der Superuser root darf alle Dateien sehen, bearbeiten und sogar löschen, 
auch mit dem Dateimanager.

Einstellungen/Main Menu Editor im Startmenü aufrufen.

Im linken Teilfenster den Menübereich Zubehör und dort Neuer Eintrag wäh-
len.

Im nächsten Fenster bei Name den Namen des neuen Menüpunkts, Root 
Dateimanager, eintragen und im Feld Command Folgendes: gksudo 
pcmanfm %U.

Beide Dialogfelder mit OK schließen. Der Root Dateimanager erscheint im 
Startmenü unter Einstellungen.

1

2  

3  
 

 

4
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Der Root Dateimanager weist mit dem Warndreieck oben links auf die Supe-
ruser-Rechte hin.

USB-Sticks an- und abdocken19
Der USB-Stick wird nach dem Anstecken automatisch erkannt und unter  
/media/pi im Dateisystem angemeldet.

In der automatischen Meldung auf OK klicken, dies zeigt den 
USB-Stick im Dateimanager.

5

 

 

1  

2
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USB 3.0
USB-3.0-Sticks erbringen ihre volle Geschwindigkeit nur an den blauen 
USB-3.0-Anschlüssen des Raspberry Pi 400. 

Um einen USB-Stick sauber abzumelden, mit der rechten Maustaste im 
linken Seitenfenster des Dateimanagers in der Ansicht Orte auf das kleine 
Dreieck neben dem Namen des USB-Sticks klicken und im Kontextmenü 
Wechseldatenträger auswerfen wählen. Der Dateimanager wird geschlossen, 
und der USB-Stick kann entfernt werden.
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Desktop auf zwei Monitoren einrichten20
Das Programm Einstellungen/Screen Configuration zeigt zwei rechteckige 
Symbole für die beiden Monitore HDMI-1 und HDMI-2, die per Drag-and-
drop in die richtige Reihenfolge gezogen werden können, damit das Start-
menü auf dem linken Monitor links oben liegt und Fenster vom linken Moni-
tor über dessen rechten Rand auf den rechten Monitor verschoben werden 
können. Auch eine Anordnung übereinander ist möglich.

In den meisten Fällen erkennt der Raspberry Pi 400 die optimale Auflösung 
der angeschlossenen Monitore selbst. Bei manchen Monitoren funktioniert 
das jedoch nicht. In solchen Fällen über Configure/Screens manuell die Bild-
schirmauflösung für beide Monitore getrennt wählen.
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Eigene Hintergrundbilder für den Desktop21
Anstelle des vorgegebenen Hintergrundbilds kann man sich eine andere 
Grafik, ein Strandmotiv oder einen ganzen Himbeerkuchen, als Hintergrund 
auf den Desktop legen.

Bildgröße

 Idealerweise hat das Hintergrundbild, wenn es sich nicht um ein 
kleines Logo handelt, sondern den ganzen Desktop bedecken soll, 

auch genau dessen Auflösung. Es ergibt keinen Sinn, ein Originalfoto 
einer hochauflösenden Digitalkamera mit mehreren Tausend Pixeln Auf-
lösung jedes Mal vom Raspberry Pi auf Monitorauflösung herunterskalie-
ren zu lassen. 

Foto am PC auf die vom Raspberry Pi verwendete Bildschirmauflösung ska-
lieren und in das Home-Verzeichnis /home/pi übertragen. 

Die Bildschirmauflösungen beider Bildschirme werden über Einstellungen/
Screen Configuration angezeigt.

Rechtsklick auf den Desktop, im Kontextmenü Desktop Einstellungen wählen.

Für beide Bildschirme getrennt bei Picture auf den Namen des aktuellen Hin-
tergrundbilds klicken und im nächsten Fenster das gewünschte Bild aus-
wählen.

Auf Open klicken. Das Bild wird sofort als Desktophintergrund angezeigt.

1  

2  

3

4  
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Das Dialogfeld Appearance Settings bleibt geöffnet. Hier stehen verschie-
dene Optionen für die Ausrichtung zur Auswahl. Hat das Bild genau die Auf-
lösung des Bildschirms, gibt es keinen Unterschied zwischen den verschie-
denen Ausrichtungen.

Ausrichtung der Hintergrundbilder

No image Es wird kein Bild dargestellt. Der ganze Desktop wird mit der 
ausgewählten Hintergrundfarbe gefüllt.

Centre image on screen Das Bild wird in Originalgröße dargestellt. Freie Flächen an den 
Rändern werden mit der ausgewählten Hintergrundfarbe gefüllt.

Fit image onto screen Das Bild wird so skaliert, dass es den Bildschirm mit der längeren 
Seite, Höhe oder Breite ausfüllt, das Seitenverhältnis bleibt dabei 
unverändert. Freie Flächen an den Rändern werden mit der 
ausgewählten Hintergrundfarbe gefüllt.

Fill screen with image Das Bild wird so skaliert, dass es den Bildschirm mit der kürzeren 
Seite, Höhe oder Breite ausfüllt, das Seitenverhältnis bleibt 
dabei unverändert. In der längeren Richtung wird das Bild 
abgeschnitten.

Stretch to cover screen Das Bild wird so skaliert, dass es den gesamten Bildschirm ohne 
freie Ränder ausfüllt. Dabei kann sich unter Umständen das 
Seitenverhältnis ändern.

Tile image Ist das Bild kleiner als der Bildschirm, wird es nach rechts und 
unten gekachelt wiederholt.

Die Original-Raspberry-Pi-Hintergrundbilder liegen im Verzeichnis /usr/
share/rpd-wallpaper. Der LXDE-Desktop liefert weitere Hintergrundbilder 
im Verzeichnis /usr/share/lxde/wallpapers.

Mit einem Klick auf den farbigen Button bei Text Colour eine Farbe für die 
Beschriftung der Desktopsymbole auswählen, die sich möglichst gut vom 
Hintergrund abhebt.

6
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Fan-Art als Hintergrundbild22

 Viele Raspberry-Pi-Fans haben in der letzten Zeit eigene Hintergrund-
bilder mit Raspberry-Pi-Motiven entworfen, die sie zum Download 

anbieten. Eine gute Quelle ist das Künstlerportal deviantART, wo sich diverse 
Hintergrundbilder in verschiedenen HDMI-Auflösungen finden lassen:  
bit.ly/11L7UxU

Raspberry Pi 400 ausschalten und neu 
starten23

Das System wird wie auf einem PC über den Menüpunkt Shutdown oder 
Herunterfahren heruntergefahren, was anders als in Windows nur wenige 
Sekunden dauert. Alternativ kann der Raspberry  Pi 400 mit der Einschalt-
taste [F10] in Kombination mit [Fn] heruntergefahren werden. Mit der glei-
chen Tastenkombination wird er auch wieder eingeschaltet.
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Taskleiste am unteren Bildschirmrand24
Die Taskleiste am oberen Bildschirmrand verwirrt viele Windows-Nutzer.

Mit der rechten Maustaste auf einen leeren Bereich der Taskleiste klicken 
und im Kontextmenü Leisten-Einstellungen wählen.

Im nächsten Dialogfeld bei Position die Option Unten wählen und das Dia-
logfeld wieder schließen.

Blaue Fensterrahmen zurückholen25
Umsteiger von früheren Raspberry-Pi-OS-Versionen stören sich oft am 
grauen, kontrastschwachen Design der Fenster auf dem Desktop.

Im Menü Einstellungen/Main Menu Editor wählen, um dem Startmenü ver-
steckte Programme hinzuzufügen.

In der Liste links Einstellungen wählen und in der rechten Liste den ausge-
blendeten Openbox Konfiguration Manager einschalten. 

1  

2  

1  

2  
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Im Menü Einstellungen den Openbox Konfiguration Manager wählen.

Im Bereich Thema das altbekannte Bildschirmthema PIX mit den blauen 
Fensterrahmen auswählen. Das Standardthema der neuen Raspbian-Ver-
sion nennt sich PIXflat. 

3

4  
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Texteditoren für Konfigurationsdateien26

  Die meisten Linux-Konfigurationsdateien liegen in reinem ASCII-For-
mat vor und können direkt mit einem Texteditor bearbeitet werden. 

Dazu ist keine aufwendige Textverarbeitung nötig. In vielen Fällen sind Kon-
figurationsdateien für den Standardbenutzer schreibgeschützt. Um diese 
Dateien zu bearbeiten, muss der Editor mit sudo aufgerufen werden.

Mousepad ist ein Texteditor auf dem grafischen Desktop, der im Startmenü 
über Zubehör/Text Editor oder über die Kontextmenüs nach einem Rechts-
klick auf eine Textdatei aufgerufen wird.

nano ist ein einfacher Texteditor, der ohne grafische Oberfläche auskommt. 
Er läuft auf Kommandozeilenebene und damit auch in einem PuTTY-Fenster 
oder direkt auf der Linux-Konsole.

Der nano-Editor hat aufgrund der fehlenden grafischen Oberfläche kein 
Menü. Gesteuert wird ausschließlich über Tastenkombinationen. Die wich-
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tigsten sind am unteren Fensterrand angegeben. Die Tabelle zeigt noch 
deutlich mehr nützliche Befehle zur Steuerung des nano-Editors.

Tastenkombination Alternative Tasten-
kombination

Aktion

[Strg]+[G] [F1] Hilfe anzeigen

[Strg]+[X] [F2] aktuellen Dateipuffer 
schließen/nano beenden

[Strg]+[O] [F3] Datei speichern

[Strg]+[J] [F4] Absatz ausrichten

[Strg]+[R] [F5] Datei einfügen

[Strg]+[W] [F6] nach einer Zeichenkette oder 
einem regulären Ausdruck 
suchen

[Strg]+[Y] [F7] zum vorhergehenden 
Bildschirm springen

[Strg]+[V] [F8] zum folgenden Bildschirm 
springen

[Strg]+[K] [F9] die aktuelle Zeile 
ausschneiden und in der 
Zwischenablage speichern

[Strg]+[U] [F10] aus der Zwischenablage 
einfügen

[Strg]+[C] [F11] die aktuelle Cursorposition 
anzeigen

[Strg]+[T] [F12] Rechtschreibprüfung aufrufen 
(wenn verfügbar)

[Alt]+[\] [Alt]+[|] zur ersten Zeile der Datei 
springen

[Alt]+[/] [Alt]+[?] zur letzten Zeile der Datei 
springen

[Strg]+[_] [Alt]+[G] zu einer bestimmten Zeile und 
Spalte springen

[Strg]+[\] [Alt]+[R] eine Zeichenkette oder einen 
regulären Ausdruck ersetzen

[Strg]+[^] [Alt]+[A] Text an der Cursorposition 
markieren

[Alt]+[W] [F16] letzte Suche wiederholen

[Alt]+[^] [Alt]+[6] die aktuelle Zeile kopieren 
und in der Zwischenablage 
speichern
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Tastenkombination Alternative Tasten-
kombination

Aktion

[Alt]+[}] die aktuelle Zeile einrücken

[Alt]+[{] die aktuelle Zeile ausrücken

[Strg]+[F] ein Zeichen vorwärtsgehen

[Strg]+[B] ein Zeichen rückwärtsgehen

[Strg]+[Leertaste] ein Wort vorwärtsgehen

[Alt]+[Leertaste] ein Wort rückwärtsgehen

[Strg]+[P] zur vorhergehenden Zeile 
gehen

[Strg]+[N] zur folgenden Zeile gehen

[Strg]+[A] zum Anfang der aktuellen 
Zeile springen

[Strg]+[E] zum Ende der aktuellen Zeile 
springen

[Alt]+[(] [Alt]+[9] zum Anfang des aktuellen 
Absatzes springen, dann des 
vorigen Absatzes

[Alt]+[)] [Alt]+[0] hinter das Ende des aktuellen 
Absatzes springen, dann des 
vorigen Absatzes

[Alt]+[]] zur passenden Klammer 
springen

[Alt]+[-] [Alt]+[_] eine Zeile hochrollen, ohne 
den Cursor zu bewegen

[Alt]+[+] [Alt]+[=] eine Zeile hinunterrollen, ohne 
den Cursor zu bewegen

[Alt]+[<] [Alt]+[,] zum vorhergehenden Datei-
puffer umschaltenen

[Alt]+[>] [Alt]+[.] zum folgenden Dateipuffer 
umschaltenen

[Alt]+[V] nächstes Zeichen direkt (nicht 
interpretiert) einfügen

[Strg]+[I] einen Tabulator an der 
Cursorposition einfügen

[Alt]+[V] nächstes Zeichen direkt (nicht 
interpretiert) einfügen

[Strg]+[I] einen Tabulator an der 
Cursorposition einfügen
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Tastenkombination Alternative Tasten-
kombination

Aktion

[Strg]+[M] einen Zeilenumbruch an der 
Cursorposition einfügen

[Strg]+[D] Zeichen an der Cursorposition 
löschen

[Strg]+[H] Zeichen links vom Cursor 
löschen

[Alt]+[T] vom Cursor bis zum Dateiende 
ausschneiden

[Alt]+[J] die gesamte Datei ausrichten

[Alt]+[D] die Zahl der Wörter, Zeilen und 
Zeichen zählen

[Strg]+[L] Bildschirm auffrischen (neu 
zeichnen)

[Strg]+[Z] den Editor in den Hintergrund 
schieben (wenn suspend 
angeschaltet ist)

[Alt]+[X] Hilfemodus aktivieren/
deaktivieren

[Alt]+[C] Cursorposition ständig 
anzeigen aktivieren/
deaktivieren

[Alt]+[O] Verwendung einer Zeile mehr 
zum Editieren aktivieren/
deaktivieren

[Alt]+[S] sanftes Rollen aktivieren/
deaktivieren

[Alt]+[P] Leerraumanzeige aktivieren/
deaktivieren

[Alt]+[Y] farbige Syntaxhervorhebung 
aktivieren/deaktivieren

[Alt]+[H] intelligente [Pos1]-Taste 
aktivieren/deaktivieren

[Alt]+[I] automatischen Einzug 
aktivieren/deaktivieren

[Alt]+[K] bis Ende ausschneiden 
aktivieren/deaktivieren

[Alt]+[L] lange Zeilen umbrechen 
aktivieren/deaktivieren
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Tastenkombination Alternative Tasten-
kombination

Aktion

[Alt]+[Q] Umwandlungen eingegebener 
Tabulatoren in Leerzeichen 
aktivieren/deaktivieren

[Alt]+[B] Sicherungskopien aktivieren/
deaktivieren

[Alt]+[F] mehrere Dateipuffer 
aktivieren/deaktivieren

[Alt]+[M] Mausunterstützung aktivieren/
deaktivieren

[Alt]+[N] keine Umwandlung aus 
DOS/Mac-Format aktivieren/
deaktivieren

[Alt]+[Z] in den Hintergrund aktivieren/
deaktivieren

[Alt]+[$] lange Zeilen fließend 
umbrechen aktivieren/
deaktivieren

Bildschirmschoner abschalten27
Leider bieten die grafischen Konfigurationstools keine Möglichkeit, den 
Bildschirmschoner abzuschalten. Gehen Sie diesen Weg:

 Konfigurationsdatei lightdm.conf bearbeiten:	  
sudo mousepad /etc/lightdm/lightdm.conf

Im Abschnitt [Seat:*] diese Zeile:	  
#xserver-command=X	  
durch diese ersetzen:	  
xserver-command=X -s 0 -dpms

Datei speichern und Raspberry Pi neu starten.

1  

2  
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Desktopverknüpfungen für Programme 
aus dem Startmenü anlegen28

Mit der rechten Maustaste auf ein Programm im Startmenü klicken und im 
Kontextmenü Add to desktop wählen.

1  
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Die wichtigsten Standardverzeichnisse in 
Linux29

 Diese Verzeichnisstruktur ist auf den oberen Ebenen in allen Unix-
basierten Systemen gleich. Die Free Standards Group (www.freestan-

dards.org) veröffentlicht bei www.pathname.com/fhs den aktuellen Filesy-
stem Hierarchy Standard (deutsche Version: bit.ly/ZhgOV7).

/ Unter dem Wurzelverzeichnis sind alle anderen Verzeichnisse 
angeordnet. Das bezieht sich nicht auf ein Laufwerk, sondern 
auf die gesamte Verzeichnisstruktur.

/bin Wichtige, immer verfügbare Programme, zum Beispiel die 
Unix-Shells und die Shell-Kommandos.

/boot Der Linux-Kernel vmlinuz und Konfigurationsdateien, die 
zum Booten benötigt werden.

/dev Abkürzung für Devices, sogenannte Gerätedateien. Hier 
werden für alle Geräte virtuelle Dateien angelegt, über die 
auf die Geräte zugegriffen werden kann.

/etc Konfigurationsdateien für das System oder einzelne 
Programme.

/home Unterhalb dieses Verzeichnisses besitzt jeder Benutzer sein 
eigenes Home-Verzeichnis. In einer Raspbian-Installation ist 
neben dem Superuser root nur ein Standardbenutzer pi 
vorhanden. Sofern keine speziellen Zugriffsrechte vergeben 
wurden, kann ein Benutzer die Verzeichnisse der anderen 
Benutzer nicht sehen. Der Benutzer root hat sein Home-
Verzeichnis direkt unter dem Hauptverzeichnis und nicht 
unter /home.

/lib Funktionsbibliotheken des Betriebssystems. In diesem 
Verzeichnis sollte auf keinen Fall irgendetwas verändert 
werden.

/lost+found Auf dieses Verzeichnis hat nur das System selbst Zugriff. Hier 
werden Dateien abgelegt, die bei einem Programmabsturz 
oder Hardwarefehler entstehen und keinem anderen 
Verzeichnis mehr zugeordnet werden können.

/media In Unterverzeichnissen dieses Verzeichnisses werden externe 
Festplatten, Speicherkarten, CD-ROM-Laufwerke und USB-
Sticks gemountet.

/mnt Hier kann man selbst andere Dateisysteme in die 
Verzeichnisstruktur mounten.

/opt Optionale Software, in diesem Verzeichnis werden vor allem 
große Programmpakete installiert.
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/proc Jedes laufende Programm erhält hier automatisch ein 
Unterverzeichnis mit Dateien, die genaue Informationen 
zum jeweiligen Prozess geben. Dieses Verzeichnis ist als 
Schnittstelle zum Kernel gedacht, sodass Programme auf 
Systemfunktionen und Funktionen anderer Programme 
zugreifen können.

/root Das Home-Verzeichnis des Benutzers root. Es liegt 
traditionell im Hauptverzeichnis, damit der Administrator 
auch dann auf seine Dateien zugreifen kann, wenn durch 
einen Fehler der Zugriff auf andere Partitionen nicht mehr 
möglich ist. Der Standardbenutzer pi sieht hier nur ein leeres 
Verzeichnis.

/run Dieses Verzeichnis enthält Informationen über das System 
seit seinem Start.

/sbin Wichtige Systemprogramme, auf die nur der Administrator 
root Zugriff hat.

/selinux Verzeichnis für die Kernel-Erweiterung Security Enhanced 
Linux. Sie wird auf dem Raspberry Pi standardmäßig nicht 
genutzt.

/srv Spezielle Dateien laufender Dienste.

/sys Virtuelles Verzeichnis für Systeminformationen.

/tmp Das Temporärverzeichnis zur Ablage temporärer Dateien und 
zum Datenaustausch zwischen Benutzern. 

/usr In diesem Verzeichnis liegen die Unterverzeichnisse für die 
installierten Programme. Da dieses Verzeichnis üblicherweise 
mit Abstand das größte auf einem System ist, ist eine 
detaillierte Unterteilung nötig. Linux verwendet diverse 
Unterverzeichnisse, in denen sich die einzelnen Programme, 
Bibliotheken und Systemkommandos befinden.

/var Abkürzung für variabel, ein Verzeichnis für Dateien, die sich 
ständig ändern. Hier liegen in Unterverzeichnissen z. B. 
Browsercache und Druckerspooler.

LXTerminal mit weißem Hintergrund30

 LXTerminal-Fenster sind mit schwarzer Schrift auf weißem Hinter-
grund deutlich besser lesbar als in der Standardeinstellung mit grauer 

Schrift auf schwarzem Grund.
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Bearbeiten/Einstellungen im LXTerminal-Fenster.

Vordergrundfarbe auf Schwarz und Hintergrundfarbe auf Weiß einstellen.

Mit OK bestätigen.

Uhrzeit ohne Internetverbindung einstellen31

 Terminal starten:	  
sudo date "0506142321"

Die Zeit wird in folgendem Format angegeben:	  
MMTThhmmJJ

Diese Zeiteinstellung gilt nur bis zum nächsten Neustart. Es gibt keine bat-
teriegepufferte Uhr. Sobald der Raspberry Pi eine Internetverbindung hat, 
wird automatisch die richtige Zeit angezeigt.

Freien Speicherplatz anzeigen32

 Der Dateimanager auf dem Desktop zeigt unten rechts den freien 
Speicherplatz auf der Speicherkarte an. Ist auf der Speicherkarte zu 

wenig Platz frei, kann es passieren, dass die grafische Oberfläche nicht mehr 
startet. Spätestens dann muss über die Kommandozeile die Speicherkarte 
aufgeräumt werden.

 df -h zeigt den benutzten und den freien Speicherplatz in allen 
Dateisystemen auf dem Raspberry Pi an. Entscheidend ist die oberste 
Zeile: /dev/root.

1

2

3
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Große Verzeichnisse finden33

 du -d1 -h zeigt den benutzten Speicherplatz der einzelnen Unter-
verzeichnisse des aktuellen Verzeichnisses an. So findet man schnell 

große Unterverzeichnisse.
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Speicherkarte aufräumen, wenn der 
Raspberry Pi nicht mehr bootet34

 Wird der freie Speicherplatz auf der Speicherkarte zu knapp, startet 
die grafische Oberfläche nicht, und man hat keine Möglichkeit mehr, 

mit dem Dateimanager auf dem Raspberry Pi aufzuräumen. Der Raspberry Pi 
startet im Textmodus. Hier können Linux-Kommandozeilenbefehle eingege-
ben werden.

 Überflüssige Dateien unter /home/pi löschen. Meist ist /usr das 
größte Verzeichnis. Hier nichts unbedacht löschen!

sudo apt clean löscht den Cache von apt-get, ohne installierte Pakete zu 
löschen.

Alte Protokolldateien löschen: 	  
sudo rm -f /var/log/{*.gz,*.[0-9]}

dpkg -l >pakete.txt erzeugt eine Liste aller installierten Pakete. Diese 
Liste im Texteditor öffnen:  mousepad pakete.txt

Nicht benötigte Pakete mit sudo apt purge <paketname> deinstallieren.

1  

2  

3  
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apt zeigt beim Entfernen automatisch installierte Pakete an, die nach der 
Entfernung eines Pakets ebenfalls nicht mehr benötigt werden. Diese 
danach mit sudo apt autoremove entfernen.

Vorsicht!

 Keine unbekannten Pakete planlos deinstallieren! Viele Pakete 
werden von Raspbian zum normalen Betrieb benötigt. Am besten 

nur bekannte und selbst installierte Pakete entfernen. Abhängige Pakete 
werden automatisch mit entfernt. Wer das vorinstallierte Mathematica 
und Wolfram nicht nutzt, kann mit dem Entfernen von wolfram-engine 
viel Platz gewinnen.

Betriebssystem und vorinstallierte 
Programme updaten35

 Das Kommandozeilentool apt kann alle installierten Programme und 
Betriebssystempakete auf einmal auf den aktuellen Stand updaten.

 sudo apt update sudo apt full-upgrade

Alle Anfragen mit der Standardantwort [Enter] beantworten. Danach neu 
starten.

Screenshots vom Raspbian-Desktop 
erstellen36

Das Kommandozeilentool scrot erstellt Screenshots vom gesamten Bild-
schirm oder von Teilbereichen.

 scrot ohne weitere Parameter erstellt nach einer Wartezeit von etwa 
zwei Sekunden einen Screenshot des gesamten Desktops. Die Datei 

liegt im Home-Verzeichnis. Der Name setzt sich aus Datum, Uhrzeit und Bild-
schirmauflösung zusammen. Zusätzlich lassen sich Optionen und ein 
Dateiname angeben: scrot [Optionen]... [Dateiname]

6  

1  
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Die Tabelle zeigt die möglichen Optionen:

Parameter Funktion
-b Erfasst beim Screenshot eines Fensters die Fensterrahmen mit.

-c Countdown vor dem Screenshot.

-d Wartezeit vor dem Screenshot in Sekunden.

-e Führt anschließend einen Linux-Befehl oder ein Programm mit 
dem Bild aus.

-h Zeigt einen Hilfetext, erzeugt aber keinen Screenshot.

-q Bildqualität (1–100, Standard: 75).

-s Interaktiv Fenster oder Rechteck auswählen.

-t Zusätzlich Thumbnail generieren (Größe in Prozent angeben).

-u Screenshot des aktiven Fensters erstellen.

-v Zeigt die Versionsnummer, erzeugt aber keinen Screenshot.

-z Stille Ausführung ohne Piepton.

Der Dateiname kann über Parameter definiert werden. Näheres dazu auf der 
Hilfeseite: scrot -h

Wissenschaftlicher Taschenrechner37

Raspberry Pi OS liefert im Startmenü unter Zubehör/Calculator einen Taschen-
rechner mit, der nur auf den ersten Blick simpel erscheint.

•	 Im Menü Ansicht auf Wissenschaftlicher Modus umschalten. Der Taschen-
rechner bietet dann deutlich mehr Funktionen.

2  
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•	 Die Symbole DEC, HEX, OCT, BIN links in der Anzeige schalten zwischen 
verschiedenen Zahlensystemen um und aktivieren bzw. deaktivieren 
entsprechende Tasten, die im jeweiligen Zahlensystem nicht verwendet 
werden können.

•	 Die Symbole DEG, RAD, GRAD in der Mitte der Anzeige schalten zwischen 
verschiedenen Winkeleinheiten um.

•	 Die Symbole ALG, RPN, FORM rechts in der Anzeige schalten zwischen 
verschiedenen Eingabemethoden um. RPN steht für umgekehrt polni-
sche Notation, FORM blendet eine Zeile zur Eingabe von Formeln ein.

•	 Über die Taste kon lassen sich Konstanten wie z.  B. Pi eingeben. Diese 
Konstanten werden über den Menüpunkt Bearbeiten/Einstellungen auf 
der Registerkarte Konstanten definiert.

•	 Auf die gleiche Weise lassen sich Funktionen definieren, die über die 
Taste fun eingegeben werden.

Drucker einrichten38
Raspberry Pi OS unterstützt sowohl lokal am USB-Port angeschlossene Dru-
cker als auch freigegebene Drucker an Windows-PCs oder Printservern.

Einstellungen/Druckereinstellungen im Startmenü wählen.

Lokal angeschlossene Drucker werden auto-
matisch erkannt. Für Netzwerkdrucker auf Hin-
zufügen klicken.

Im nächsten Dialogfeld links Netzwerkdrucker/
Netzwerkdrucker finden auswählen und IP-Ad-
resse des Windows-PCs oder Printservers ein-
tragen. Anschließend Klick auf Finden.

1
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Zugangsdaten eines gültigen Benutzers auf 
dem Windows-PC oder dem Printserver ein-
tragen.

Wenn der Drucker gefunden wurde, Authen-
tifizierung-Details jetzt festlegen wählen und 
Benutzerdaten eingeben. Achtung: Hier wird 
erst das Passwort eingetragen, dann der 
Benutzername.

4  
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Falls eine Meldung erscheint, die besagt, dass noch das Paket smbclient in
stalliert werden muss, installieren und dabei mit dem Raspberry-Pi-Passwort 
(Standard: raspberry) autorisieren.

Druckertreiber auswählen. Ist in der Liste ein Druckertreiber vorhanden, die-
sen auswählen. Wenn nicht, funktioniert Generic/PCL Laser mit den meisten 
Laserdruckern.

 

6  
 

7  
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Bietet der Drucker installierbare Optionen wie Duplex oder andere an, kön-
nen sie ausgewählt werden.

Optionale Druckerbeschreibung eintragen oder Vorgabewerte überneh-
men.

Testseite drucken, um zu prüfen, ob der Treiber und der Drucker mitein-
ander funktionieren.

Der Drucker erscheint in der Liste installierter Drucker.

Ein Doppelklick auf den Drucker öffnet den Einstellungen-Dia-
log. Hier können weitere Druckereinstellungen vorgenommen 
werden.

8  
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Drucken aus einem Linux-Programm39
Die meisten Linux-Programme enthalten ähnlich wie Windows-Software 
Standarddruckdialoge.

Datei/Drucken im Menü des Programms wählen oder auf das Druckersymbol 
klicken.

Drucker auswählen, falls mehrere installiert sind.

Zu druckende Seiten und Anzahl der Kopien festlegen.

Je nach Programm stehen noch Möglichkeiten zur Einrichtung von Seiten-
rändern oder zur Auswahl der zu druckenden Inhalte zur Verfügung.

Klick auf Drucken.

1  

2

3

4  
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Netzwerkdrucker mit CUPS einrichten40
Linux-Computer verwenden zum Drucken das sogenannte Common Unix 
Printing System, CUPS. Die Software wandelt die Druckaufträge von Pro-
grammen für die jeweils verfügbaren Drucker um. Diese können lokal ange-
schlossen oder über das Netzwerk verbunden sein. CUPS ist in aktuellen 
Raspberry-Pi-OS-Versionen vorinstalliert.

 CUPS-Konfiguration im Browser öffnen:	  
localhost:631

Auf der Registerkarte Verwaltung auf Drucker hinzufügen klicken. Wenn eine 
Aufforderung zur Anmeldung erscheint, mit dem Benutzernamen pi und 
dem Passwort raspberry anmelden.

Nach kurzer Zeit werden an den USB-Anschlüssen lokal angeschlossene Dru-
cker sowie im Netzwerk freigegebene Drucker angezeigt, die CUPS erken-
nen kann. Das sind leider nicht alle unter Windows freigegebenen Drucker. 
Den gewünschten Drucker auswählen. Wird kein Netzwerkdrucker gefun-
den, Windows Printer via SAMBA auswählen.

1  

2  
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Adresse des Druckers im Format: smb://<IP-Adresse oder Hostname>/ 
<Druckerfreigabename> eintragen.
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Windows-Freigabenamen
In den Freigabenamen unter Windows keine Leerzeichen oder Sonderzei-
chen außer – und _ verwenden.

Eindeutigen Namen und Beschreibung für den neuen Drucker festlegen. Auf 
Weiter klicken.

Druckerhersteller und Druckertyp auswählen, um den passenden Treiber 
zu installieren. Danach auf Drucker hinzufügen klicken. Ist kein Treiber für 
den verwendeten Drucker gelistet, funktioniert meistens Generic PCL Laser 
Printer.

5  

6  



Netzwerkdrucker mit CUPS einrichten
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Auf der nächsten Seite, Druckeroptionen festlegen, unter anderem Papierfor-
mat, Papierzufuhr und Druckauflösung festlegen.
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Nach einem Klick auf Standardeinstellungen festlegen wird der Drucker ini-
tialisiert und steht ab sofort in allen Programmen, die drucken können, zur 
Verfügung. Über das Listenfeld Wartung kann eine Druckertestseite ausge-
druckt werden.
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